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Hauswirtschaft
Putzen

Staubwischen
Für Sie kochen

Den Flur reinigen
Die Fenster putzen

Für Sie einkaufen gehen
Wäsche waschen (Gardinen, Kleidung etc.)

alles rund um den Haushalt
Privat oder über Pflegekasse abrechenbar !

Tel.: 01 77 / 6 99 66 97
Erreichbar von Montag bis Freitag 9.00 bis 14.00 Uhr.

E-Mail: hw@pflegeteam-erftkreis.de

ab sofort
freie Kapazitäten

Quartettverein begrüßt
musikalisch den Herbst

Bedburg-Königshoven (red).
Auch der MGV Quartettverein
1930Königshovenwarwegender
Pandemievon einerZwangspau-
se betroffen, in der Einnahmen
aus Konzerten oder öffentlichen
Auftritten ausgeblieben sind.
Auch der Probespaß kam entwe-
der zu kurz oder musste zum
Leidwesen aller Sänger entfallen.
Deshalb freut sich der Chor in
diesem Jahr nach dreijähriger
„Herbstkonzert-Abstinenz“ um-
somehr auf einenmusikalischen
Neubeginn:Mit demHerbstkon-
zert amSamstag, 5.November, 18
Uhr, laden die musikalischen

Herren mit dem neuem Chorlei-
ter Sergio Ruetsch in die Bürger-
halle Königshoven ein mit dem
Motto: „Gut,wieder hier zu sein!“
Unterstützung erhält der Quar-
tettverein von Protektor Landrat
Frank Rock.
Die Sänger präsentieren zu-
sammen mit dem Gastchor „Co-
lourfulVoices“ ausBedburg unter
Chorleiter Sergio Ruetsch, der
das Konzert verantwortet, nicht
nur kleine musikalische Abste-
cher in Opernhäuser und Musi-
cals. SchöneErinnerungen anbe-
kannte Filmtitel wachzurufen,
wird ebenfalls nicht schwerfal-

len. ZumHöhepunkt desHerbst-
konzertes schickt der MGV den
„Wellerman“ musikalisch be-
schwingt los, Frieden in dieWelt
zu tragen. Am Klavier feiert Ro-
bert Sterkel an diesemAbend ei-
ne Premiere in der Königshove-
ner Bürgerhalle.
Tickets gibt es zum Preis von 15
Euro bei allen bekanntenVorver-
kaufsstellen des Kulturnetz-
werks der Stadt Bedburg: Blumen
Schlangen, Schreibwaren Was-
senberg, Schlossapotheke, sowie
bei allen Sängern oder onlinemit
Ticketreservierung unter www.
Quartettverein-Koenigshoven.de

Hans Erdmann, Protektor Frank Rock, Manfred Speuser und Theo van Peij (v. li.) freuen sich auf das
Herbstkonzert des MGV Quartettverein Königshoven. Foto: Rhein-Erft-Kreis

Die Fotografie war seine Leiden-
schaft. Er bezeichnete sich
selbst bescheiden als Naturfo-
tograf. Doch oft fotografierte er
wie ein Profifotograf, der die Fo-
tografie aus Liebhaberei ausüb-
te. Seine Kamera kannte er in-
und auswendig. Im Alter von 82
Jahren ist Hans Aussem am 12.
Oktober verstorben.

von martina thiele-effertz

Bedburg. Seine Naturaufnah-
menstellte erüberviele Jahrehin-
weg der Redaktion der Rheini-
schenAnzeigenblätter zurVerfü-
gung, die denFotografenundden
Mensch Hans Aussem sehr ge-
schätzt hat. Als einer der ersten
Leserreporter hat er seine
„Schnappschüsse“ regelmäßigauf
der Homepage der Rheinischen
Anzeigenblätter hochgeladen.
SeineAufnahmenstelltenoft ei-
ne Verbindung zwischen Natur
undTechnik dar. Gernewar er in
den frühen Morgenstunden am
Peringsmaar, am Kasterer See
oderauf derKastererHöheunter-
wegs, oft von Ehefrau Maria be-
gleitet. Zu jeder Jahreszeit gelan-
gen ihm sensationelle Aufnah-

men. Dafür harrte er stunden-
lang, etwabei einerMondfinster-
nis, auf der Kasterer Höhe aus.
Hans Aussemwar Industriekauf-
mann, kaufmännischer Ange-
stellterundTeamleiterbeiRhein-
braun. Schon früh entdeckte er
seine Leidenschaft für die Foto-
grafie.ZuanalogenZeitenhatte er
sein eigenes Entwicklungslabor
imKeller. Seit derDigitalfotogra-
fie lief die Bearbeitung der Fotos
amComputer.

So wie auf diesem Foto war Hans
Aussem oft mit seiner Kamera
anzutreffen.

Foto: Georg Schmidt

Die Fotografiewar
Teil seines Lebens

Bedburg (red). Die Bedburger
Konzertgesellschaft veranstaltet
amSamstag, 29. Oktober, 19 Uhr,
ein Konzert unter dem Motto
„Romantik Pur“ mit den Künst-
lern Marina Russmann, Sopran
und Christian Strauß, Klavier.
Das Konzert findet in Kooperati-
onmit der Stadt Bedburg statt.
Die Sopranistin Marina Russ-
mann und der Pianist Christian
Straußkonzertieren seit 2014 re-
gelmäßig und sehr erfolgreich
gemeinsam in Deutschland und
imAusland. Sie sind immerwie-
der mit gemeinsamen Lieder-
und Opernabenden zu erleben.
Liederzyklen und Lieder von
Rachmaninoff, Schubert, Schu-
mann, Strauss, Wagner und an-
deren gehören zu ihrem Reper-
toire.

Am Sonntag, 30. Oktober, 11
Uhr, findet eineMatineemit dem
Pianisten Dinis Schemann statt.
Dinis Schemann wurde in der
Universitätsstadt Coimbra in
Portugal geboren. Als er zehn
Jahre alt war, zog die Familie
nach Deutschland. Bereits mit
zwölf Jahren gab Dinis Sche-
mann seinen ersten vollständi-
gen solistischen Klavierabend.
Dieses Konzert war der Start-
schuss zu einer in der Zwischen-
zeitweit über 1000Konzerte um-
fassendenKarriere als Solist und
Kammermusiker. Er ist invielen
internationalen Musikzentren
und Festivals zu Gast.
Vorverkaufsstellen sind imRat-
haus Kaster, bei Schuhservice
Gatzen, Schreibwaren Wassen-
bergund inderSchlossApotheke.

Sopranistin Marina Russmann und Pianist Christian Strauß gastie-
ren bei der Konzertgesellsachaft. Foto: Lika Lekishvili

„Romatik Pur“ steht
auf dem Programm

Schwimmer sind 24 Stunden imWasser
Bedburg(red).Das24-Stunden-
Schwimmen der DLRGOrtsgrup-
peBedburgfindetamSamstagund
Sonntag,22.und23.Oktober, statt.
Startschuss ist am Samstag um 12
Uhr immontemareSchwimmbad
inBedburg. Insgesamt24Stunden

lang können die Schwimmer ihre
Bahnen ziehen. Jeder, der es
schafftmindestens 50Meter ohne
Hilfsmittel zu schwimmen, kann
teilnehmen. Für verschiedene
Strecken können Medaillen in
Bronze,SilberundGoldgewonnen

werden. Außerdem gibt es ver-
schiedeneSonderwertungen,etwa
fürdie längsteGesamtstrecke,den
StadtmeisteroderdieStadtmeiste-
rin und die erfolgreichste Schule.
Der wohl außergewöhnlichste
Preis ist der Mondscheinpokal.

Hier werden alle Meter gewertet,
die zwischen 0 und 5 Uhr ge-
schwommenwerden.
Schwimmer können sich inner-
halb der 24 Stunden jederzeit im
Schwimmbad anmelden und di-
rekt starten.www.dlrg-bedburg.de

„Ich, Judas“
Ben Becker gastiert im BergheimerMedio

Bergheim (red). Judas, sein Name steht fürVerrat. Seine Geschich-
te ist eine der Schuld ohne Vergebung. Er ist der einzige Feind, für
den es keine Liebe gibt, der Meistgehasste, Meistverfolgte und Ver-
teufelte: Judas, der Jünger Jesu, derGottes Sohnmit seinemKussver-
rät und ans Kreuz liefert. Das Bild von Judas, dem Verräter, ist ein
Vorurteilmit den fatalstenFolgen:Antisemitismus, Judenverfolgung,
Glaubenskriege. BenBecker erhebt seine Stimme für einen, der aus-
erwähltwar, denAnti-Christen zu spielen, um Jesus zumMessias zu
machen. Die Veranstaltung „Ich, Judas“ findet am Freitag, 28. Okto-
ber, 20 Uhr, im Bergheimer Medio statt. Karten gibt es an den be-
kanntenVorverkaufsstellen. Foto: Fritz Brinkmann


